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©aupolijeilidje SewiUi»
gungen Der ©tatst giiridj
würben am 31. 2luguft fär
folgenbe Sauprojefte, teil=

weife unter Sebingungen,' er-
teilt : 1. ©anft, ©übler & Sie.

für eine 2lutoremife 23erf.=2lr. 576/Söwenfir. 17, 3- 1 ;
2. SBoItimagajin 23. SRettter 21.»®. für einen Umbau
Simmatquai 52,3-1 ; 3.3ürcf)er Kantonalbanf für einen Um»

bau23eatengaffe 12, 3. 1 4. D. Künjli für ein ©infamilien»
f)au§ mit ©infriebung £)figelftra|e 30, 3- 2; 5. ©enoffew
fc^aft für 93efcfjaffung billiger SBofjnungen für 5 Goppel»
wofptfyäufer mit ©infriebigung SBiefenbangerftr. 19, 21, 23,
iRotachftraße 69 unb ©aumftrafje 50, 3- 3; 6. © ©tücheli»
Sreg für einen SRagajinanbau ©benftrafje 5, 3- 3;
7. @. 2lrnolb für 93erfcf)ieburtg ber genehmigten 93äcferet

Sfalfbreiteftrajje 1, 3- 4; 8. Saugenoffenfchaft „Sonnen»
heim" für 5 ®oppelmohnhäufer mit ©infriebung ©ich»
büt)tftrafse 4—16, 3-4; 9. ffupattflub ÎJoung getlowS
für eine Tribüne, .faffa unb ^3iffoirhäuscf)en unb bie

®infriebung görrlibudfftrafje 171, 3- 5; 10. $. ffetjr für
eine 2tutoremife Unioerfitätftrajje 91, 3- 6; H- 3- Saft»
mann für ein 2lutoremifengebäube SBeinbergftr. 113, 3- 6;
12. @, i)3fäffhäufer für eine ©tühmauer fRofengarftr. 73,
8-6; 13. f. iß. ïâuber für einen Slnbau unb 23eranba=

oerglafung fRotbucfjftr. 32, 3- 6; 14. SR 2Beil»93rüH für

ein ©ewädj§h<*us> |jablaubfir. 23, 3- 6; 15. 21. 3ürrer
für eine ©infriebung 23urgfieig/|jönggerftr. 22, 3' 6;
16. ©. SDtener für eine ©infriebung Qupiterftr. 39 unb 41,
3 7 ; 17. SGßitmer & ©enn für eine ©infriebung ffrevtben»
bergftr. 4, 3-1 13- D. Kleinpeter für einen 2lufjug§»
aufbau Kreusbühlfirafje 8, 3- 8 ; 19. 21. Kuhn & ©ie. für
2 2tutoremifen 5Rubolf»/9Rühleba<J)fttafie 158, 3- 8.

©infiiljruitg Der ©d}wemm?awalifation in 3"^<h-
®er ©rofje ©tabtrat hat juhanben ber ©emeinbe folgenben
93efcî»IuÇ gefaxt: „gür bie Schaffung einer Kläranlage
im Sßerbhöljli in 2lltftetten unb ben Sau be§
3ulauffanal§, fowte für bie sur ©inführung ber
©chwemmfanalifaiion erforberti^en Snberungen unb @r=

gänjungen im ftäbtifchen Kanalneh wirb ein Krebit non
ffr. 4,000,000 auf 9technungbe§außerorbentlic|en2Serfehr§
herfahre 1923—1931 bewilligt." — 3n eigener Kompetenj
bef^lo^ber®roße@tabtratgemäßbemburd)bieKommiffion
ergänzten 2lntrag bes ©tabtrate§: „®ie ißtäne unb ber
Koftenooranfchlag werben genehmigt. ®er ©tabtrat wirb
ermächtigt, am ißrojeltebieienigenSnberungenDorsunehmen,
bie bi§ jur 2lu§führung ober währenb betfelben al§ not»

wenbig erachtet werben füllten, oorauSgefetjt, baff baburch
feine überfchreitung be§ 2ßoranfd)tage§ bewirft wirb.

SaifjnljofDauproieït in 3üridj»@nge. SluSfteHnng
non ißtaneu. ®ie ©eneralbireftion ber ©. S. 93. unb
ber ©tabtrat güridj haben über bie ©eftaltung bes

iß la he 3 oor bem fünftigen Sahnhofe ©nge swifçhen
©eeftraße, neuem Sahnareal unb Seberftrajjje unb über

Baupolizeiliche Bewilli-
gungen der Stadt Zürich
wurden am 31. August für
folgende Bauprojekte, teil-
weise unter Bedingungen/ er-
teilt: 1. Sanft, Gubler à Cie.

für eine Autoremise Vers.-Nr. 576/Löwenstr. 17, Z. 1;
2. Volksmagazin V. Mettler A.-G. für einen Umbau
Limmatquai 52, Z. 1 ; 3. Zürcher Kantonalbank für einen Um-
bauBeatengasfe 12. Z. 1 4. O, Künzli für ein Einfamilien-
Haus mit Einfriedung Hügelstraße 30, Z. 2; 5. Genossen-
schaft für Beschaffung billiger Wohnungen für 5 Doppel-
Wohnhäuser mit Einfriedigung Wiesendangerstr. 19, 21, 23,
Rotachstraße 69 und Saumstraße 50, Z. 3; 6. C Stücheli-
Frey für einen Magazinanbau Edenstraße 5, Z. 3;

E. Arnold für Verschiebung der genehmigten Bäckerei
Kalkbreitestraße 1, Z, 4; 8. Baugenoffenschaft „Sonnen-
heim" für 5 Doppelwohnhäuser mit Einfriedung Eich-
bühlstraße 4—16, Z. 4; 9. Fußballklub Aoung Fellows
für eine Tribüne, Kassa und Piffoirhäuschen und die

Einfriedung Förrlibuckstraße 171, Z. 5; 10. I. Fehr für
eine Autoremise Universitätstraße 91, Z. 6; 11. I. Laß-
wann für ein Autoremisengebäude Weinbergstr. 113, Z. 6;
12. E. Pfaffhauser für eine Stützmauer Rosengarstr. 73,
3-6; 13. K. P. Täuber für einen Anbau und Veranda-
verglasung Rotbuchstr. 32, Z. 6; 14. M Weil-Brüll für

ein Gewächshaus Hadlaubstr. 23, Z. 6; 15. A. Zürrer
für eine Einfriedung Burgsteig/Hönggerstr. 22, Z. 6;
16. C. Diener für eine Einfriedung Jupiterstr. 39 und 41,
Z 7 ; 17. Witmer à Senn für eine Einfriedung Freuden-
bergstr. 4, Z. 7 ; 18. O. Kleinpeter für einen Aufzugs-
aufbau Kreuzbühlstraße 8, Z. 8 ; 19. A. Kühn à Cie. für
2 Autoremisen Rudolf-Mühlebachstraße 158, Z. 8.

Einführung der Schwemmkanalisation in Zürich.
Der Große Stadtrat hat zuhanden der Gemeinde folgenden
Beschluß gefaßt: „Für die Schaffung einer Kläranlage
im Werdhölzli in Altstetten und den Bau des
Zulaufkanals, sowie für die zur Einführung der
Schwemmkanalisation erforderlichen Änderungen und Er-
gänzungen im städtischen Kanalnetz wird ein Kredit von
Fr. 4,000,000 auf Rechnung des außerordentlichen Verkehrs
der Jahre 1923—1931 bewilligt." — In eigener Kompetenz
beschloß der GroßeStadtrat gemäßdemdurch dieKommission
ergänzten Antrag des Stadtrates: „Die Pläne und der
Kostenvoranschlag werden genehmigt. Der Stadtrat wird
ermächtigt, am Projekte diejenigen Änderungenvorzunehmen,
die bis zur Ausführung oder während derselben als not-
wendig erachtet werden sollten, vorausgesetzt, daß dadurch
keine Überschreitung des Voranschlages bewirkt wird.

Bahnhofbauprojekt in Zürich-Enge. Ausstellung
von Planen. Die Generaldirektion der S. B. B. und
der Stadtrat Zürich haben über die Gestaltung des

Platzes vor dem künftigen Bahnhofe Enge zwischen

Seestraße, neuem Bahnareal und Bederftraße und über
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bte ißrojeMierung bei Bahnhofgebäubel unb eine!
©efdhäftlhaufel an ber Beberfirafje unter 4 2lrdE)iteMen»

firmen einen befctjränften SBettbewerb burcfjgefüfjrt.
Ste SBettbewerblentwürfe ftnb bil ©amitag

ben 8. September 1923, täglich non 8—12 Ul)r unb non
14—18 tltjr im ©aale 9tr. 197, ©tabttjaul, III. ©tocf,
öffentlich aulgeftettt. Sienltag ben 4. September 1923
ift bie Éulfteïtung non 16 Uhr an gefc^Ioffen.

Söttulidje! aul SHÖti (^ürtci)). Sie ©emeinbeoer»
fammlung genehmigte bie nom ©emeinberat gefüllten
Slnträge auf Sanberœerb auf bem Stuffüttplah im Sfiool=
riebt unb betr. einen Bau» unb SOlietuertrag mit ben
Unternehmern ©atjfdh unb hohler, (Bau etnel ju 65,000
granfen oeranfdhlagten ©echlfamilienhaufel unb Über»

nähme ber jweiten ^ppottjet burd) bie ©emeinbe.

©«hnlhaulbauprofeft IRtïon » ©ffretilon » ßtnbau
(ßürich). Sie ©eïunbarfchutfreil=©emeinbeoerfammlung
fprach fi<h jugunften einer non £>rn. fêantonlrat @l)ren»
fperger unb 180 SRitunterjeichnern eingereichten SRotion
aul betr. SBtebererwägung bei S8efc£)luffel ber legten
^reilgemeinbeoerfammlung über bie ©rfiettung einel
jentraten ©chult)au§ 9teubaue§ im ®oftenoor»
anfchlag non $r. 230,000. £>err ßantonlrat ©hren»
fperger bejeictjnete in feinem Referat bie lehtfährige Be»
jchlufjfaffung all eine überfiürjte, weit bie Bebürfnilfrage
ju wenig gtünblidf) erwogen worben fei. 2lber auch bie

finanzielle Seite, bie ißtatjfrage, ferner bie eoentuelle
©rfiettung oon Sehrerwohnungen, ber Verlauf ber gegen»
wärtigen ©dhulhäufer unb bie ßollöfung eingegangener
Sßerpfliclitungen :c. bebürfen nach Anficht bei SRotionärl
einer ttefer geljenben 2lbtlärung.

Sie .©dhweijerifchen Bunbelbahnen taffen in SR ei»
ringen eine ttteparaturwerlfiäite für medhanifdhe
Schreinerei unb für SBagenmaterei erftetten. ÜRit bem
Sau ber ©ebäulidhletten ift bereitl begonnen worben.
SReirtngen erhält baburct) ben Bujug einer grofen 3tnjat)t
Beamten» unb Strbeiterfamitien.

®aSnette©oH>ötenhcim „Scha»t)ierhülti" infittjem,
an ber ©dfe ber üafimtr=^tpffer= unb ^«hrtngerfirafe,
würbe burch eine einfache offizielle geier eröffnet, an ber
Vertreter ber militärtfdEjen Setjörben, ber ©tabt, ber ©ot»
batenfürforge, ber greffe, Offiziere unb 3Jîannfct)aften,
unb anbere an bem Unternehmen beteiligte ©önner unb
görberer teilnahmen. Sal £>eim ift oon Baumeifter
©ieber in fct)lid^ter, heimelig anmutenber fpotjarchiteftur
ïantonaler ©tilart erbaut. Ser ©ingang liegt in ber
SRitte. SRan betritt gleidh bie grofe SBirtlftube, bie bie

ganje Breite einnimmt, tjett, geräumig unb gaftlicl) ge»

halten ift, unb 30—40 tßerfonen tßlah bietet, hinten
linfl befinbet fich bal Meine ©efettfchaftljimmer.

BautStfgfeit tu aRuttenj. SRachbem währenb ber
$riegljeit bie Bautätigfeit tn SRuttenj »oüftänbig lahm
gelegt worben war, fetjte in letter Belt im Bauwefen
wieber neuel Seben ein. ©o würben in ben legten jwei
fahren an oerfcfjiebenen Drten SBohnhaulneubauten er»

ftellt, wooon einige fuboentioniert würben. 9Bie oielerortl
wirb auch fa unferer ©emeinbe bem ©in unb^weifamilien»
haul ber Borjug gegeben, ©egenwärtig fteht an ber
©tationlftrafje etn 9Bohnf)aul im Sîohbau. Qn ber Stahe
bei Bahnhofes ift bereitl mit bem SMeraulhub für einen
weiteren Sleubau begonnen worben. Slufjerbem follen in
abfehbarer Seit in ber Breite jwei ©infamilienhäufer er»
fieitt werben. 2öie wir »etnehmen, fott ein Äonfortium
oon Banfangeftettten am Bafelweg eine SBohnfolonie er»

ftellen laffen. Stuf ©runb biefer regeren Bautätigfeit,
woburch wieberum oetfcijiebene SRietwohnungen oerfügbar
würben, war el bem ©emeinberat möglich, auf 1. ^uli 1923
bte SR teterfchuhbeftimmungen fallen ju laffen. Steffen un»

geachtet befiehl in ganj Meinen unb bittigen SRietwohnungen
immer noch fehr ftarfer SRangel. („Sanbfchäftfer.")

©rweiteruug Del 2öalbfriebhofe§ in Schaffhaufeu.
Ser ©tabtrat unterbreitet bem ©rofjen ©tabtrat eine

aulführlich gehaltene Botfchaft über bie geplante ©rweite»

rung unb ben fpätern oottftänbigen Slulbau bei äöalb»
friebhofel. Sem Sériât ift auch bal ®utacl)ten oon
Ißrofeffor ©r äff et (SRünctjen) beigefügt.

©chttlhaulbauprojelt tat Sieifurt (@t. ©allen), ©ine
Soroerfammlung ber ©chulgenoffen oon Stetfurt einigte
fidh barauf, ben ©chulrat ju erfudfjen, er möge an ber
nächften ©chulgenoffenoetfammlung bte@rmädhtigung nach»

fuchen, ißläne unb Äoftenberedhnungen für einen ©cf)ul=

haulbau auf bem in Éulficht genommenen Sauplah ob

ber Capelle Sietfurt erftetten ju laffen.
©chnlhûwébauprojette in SRaienfelb (©raubünben).

SRaienfelb will ein ©dhulhaul bauen. ©I fotten brei
projette in ffrage fommen, oon benen bie Slulführung
bei bittigften gr. 275,000 Soften würbe.

©attlidjel aul Dem tprättigau. Sie Arbeiten am
©peicherbedten ber Sünbner Äraftwerfe tn
^lofterl Sleujafinb beenbigt. SRitbemSauberßentrale
in Slo ft er I foil im DMober begonnen werben. ©I laffen
fich leine Slnhaltlpunfte bafür finben, bafj bie SRutfdhungen
ober Serraineinf enlungen oben am Slbhang jwi»
fchen ©aal unb äübli! mit bem Slulgletdhlbedten in
Çpieoigin im ^ufa^wenhang flehen.

— £ym DMober foil bie Kirche ju Küblil eine neue
Dr gel erhalten.

— $n ißanp ift mit bem fjöherbau bel ©çhul»
haufel begonnen worben. |>err Saumeifter SBitti in
ffeninl leitet bie Arbeiten.

— Sie ©emeinbe Sujein läfjt im fogen. ©dhwenbi»
tobel wieber Heinere SSerbauunglarbeiten aulführen. Sie
Slulführung würbe §errn Bauunternehmer Saeri oon
SRaienfelb übertragen.

— 3n©t. Slntönien brohe ber innern ©inrichtung
ber Kirdje burdh geuchtigfeit oon ber Bergfeite h^
Schaben, ffadhleute finb baran, Slbwehrmittel aulfinbig
ju machen.

f^ttr Den Bau einel neuen tpfarrhaufel in Bein»
œil (Slargau) bewtttigte bie ©emeinbeüerfammlung ben

erforberltchen Krebtt üon 65,000 gr. Sal §au§ wirb
geräumig unb in einfachem ©til gehalten.

UNION AKTIENGESELLSCHAFT BIEL
Erste schweizerische Fabrik für elektrisch geschwelssfe Ketten

FABRIK IN METT
Ketten aller Art für industrielle Zwecke

Kalibrierte Kran und Flaschenzugketten.
Kutzgliedrige Lastketten Für Giessereien et®.

Spezlal• Ketten für Elevatoren. Eisenbahn Bindketten,
Notkupplungsketten. Schiffsketten.Gerüstkeften. Pfluflketfen.

Gleitschutzketten für Automobile ow.
_

QfOoSte LeöturKjsahtgKeir • Bgene Prûfungsmasdilne - Ketten hQsMferlv^iefL
AUFTRAOe NEHMEN ENTOCOtNI

VCREtNIGTt DRAMTWCRKt A-'O., O'CW
A G OER VON KOOS SCHEN EISENWERKE, LUZSLOf*

M. HESS & C*. niOERsreo-«On tOmCN •
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die Projektierung des Bahnhofgebäudes und eines
Geschäftshauses an der Bederstraße unter 4 Architekten-
firmen einen beschränkten Wettbewerb durchgeführt.

Die Wettbewerbsentwürfe sind bis Samstag
den 8. September 1923, täglich von 8—12 Uhr und von
14—18 Uhr im Saale Nr. 197, Stadthaus, III. Stock,
öffentlich ausgestellt. Dienstag den 4. September 1923
ist die Ausstellung von 16 Uhr an geschloffen.

Bauliches aus Rüti (Zürich). Die Gemeindever-
sammlung genehmigte die vom Gemeinderat gestellten
Anträge auf Landerwerb auf dem Auffüllplatz im Roos-
riedt und betr. einen Bau- und Mietvertrag mit den
Unternehmern Gatzsch und Kohler, (Bau eines zu 65,000
Franken veranschlagten Sechssamilienhauses und Über-
nähme der zweiten Hypothek durch die Gemeinde.

Schulhausvauprojekt Rikon - EffreMo« - Lindau
(Zürich). Die Sekundarschulkreis-Gemeindeversammlung
sprach sich zugunsten einer von Hrn. Kantonsrat Ehren-
sperger und 180 Mitunterzeichnern eingereichten Motion
aus betr. Wiedererwägung des Beschlusses der letzten
Kreisgemeindeversammlung über die Erstellung eines

zentralen Schulhaus-Neubaues im Kostenvor-
anschlug von Fr. 230,000. Herr Kantonsrat Ehren-
sperger bezeichnete in seinem Referat die letztjährige Be-
schlußfassung als eine überstürzte, weil die Bedürfnisfrage
zu wenig gründlich erwogen worden sei. Aber auch die

finanzielle Seite, die Platzfrage, ferner die eventuelle
Erstellung von Lehrerwohnungen, der Verkauf der gegen-
wärtigen Schulhäuser und die Loslösung eingegangener
Verpflichtungen zc. bedürfen nach Ansicht des Motionärs
einer tiefer gehenden Abklärung.

Die Schweizerische« Bu»desbah«e« lassen in M ei-
ringen eine Reparaturwerkstätte für mechanische
Schreinerei und für Wagenmalerei erstellen. Mit dem
Bau der Gebäulichkeiten ist bereits begonnen worden.
Meirtngen erhält dadurch den Zuzug einer großen Anzahl
Beamten- und Arbeiterfamilien.

DasneueSoldatenheim„Schwyzerhüsli"i«Luzer«,
an der Ecke der Kasimir-Psyffer- und Zähringerstraße,
wurde durch eine einfache offizielle Feier eröffnet, an der
Vertreter der militärischen Behörden, der Stadt, der Sol-
datenfürsorge, der Presse, Offiziere und Mannschaften,
und andere an dem Unternehmen beteiligte Gönner und
Förderer teilnahmen. Das Heim ist von Baumeister
Sieb er in schlichter, heimelig anmutender Holzarchitektur
kantonaler Stilart erbaut. Der Eingang liegt in der
Mitte. Man betritt gleich die große Wirtsstube, die die

ganze Breite einnimmt, hell, geräumig und gastlich ge-
halten ist, und 30—40 Personen Platz bietet. Hinten
links befindet sich das kleine Gesellschaftszimmer.

Bautätigkeit i« Muttenz. Nachdem während der
Kriegszeit die Bautätigkeit in Muttenz vollständig lahm
gelegt worden war, setzte in letzter Zeit im Bauwesen
wieder neues Leben ein. So wurden in den letzten zwei
Jahren an verschiedenen Orten Wohnhausneubauten er-
stellt, wovon einige subventioniert wurden. Wie vielerorts
wird auch in unserer Gemeinde dem Ein und Zweifamilien-
Haus der Vorzug gegeben. Gegenwärtig steht an der
Slationsstraße ein Wohnhaus im Rohbau. In der Nähe
des Bahnhofes ist bereits mit dem Kelleraushub für einen
weiteren Neubau begonnen worden. Außerdem sollen in
absehbarer Zeit in der Breite zwei Einfamilienhäuser er-
stellt werden. Wie wir vernehmen, soll ein Konsortium
von Bankangestellten am Baselweg eine Wohnkolonie er-
stellen lassen. Auf Grund dieser regeren Bautätigkeit,
wodurch wiederum verschiedene Mietwohnungen verfügbar
wurden, war es dem Gemeinderat möglich, auf 1. Juli 1923
die Mieterschutzbestimmungen fallen zu lassen. Dessen un-

geachtet besteht in ganz kleinen und billigen Mietwohnungen
immer noch sehr starker Mangel. („Landschäftler.")

Erweiteru«g des Waldfriedhofes i» Schaffhause«.
Der Stadtrat unterbreitet dem Großen Stadtrat eine

ausführlich gehaltene Botschaft über die geplante Erweite-
rung und den spätern vollständigen Ausbau des Wald-
friedhofes. Dem Bericht ist auch das Gutachten von
Professor Grässel (München) beigefügt.

Schulhausbauprojekt i« Dietfurt (St. Gallen). Eine
Vorversammlung der Schulgenoffen von Dietfurt einigte
sich darauf, den Schulrat zu ersuchen, er möge an der
nächsten Schulgenoffenversammlung die Ermächtigung nach-
suchen, Pläne und Kostenberechnungen für einen Schul-
Hausbau auf dem in Aussicht genommenen Bauplatz ob

der Kapelle Dietfurt erstellen zu lassen.
Schulhausbauprojekte i« Maienfeld (Graubünden).

Maienfeld will ein Schulhaus bauen. Es sollen drei
Projekte in Frage kommen, von denen die Ausführung
des billigsten Fr. 275,000 kosten würde.

Bauliches aus dem Prätligau. Die Arbeiten am
Speicherbecken der Bündner Kraftwerke in
Klosters Aeujasind beendigt. MitdemBauderZentrale
in Klosters soll im Oktober begonnen werden. Es lassen
sich keine Anhaltspunkte dafür finden, daß die Rutschungen
oder Terraineinsenkungen oben am Abhang zwi-
schen Saas und Küblis mit dem Ausgleichsbecken in
Plevigin im Zusammenhang stehen.

— Im Oktober soll die Kirche zu Küblis eine neue
Orgel erhalten.

— In Pany ist mit dem Höherbau des Schul-
Hauses begonnen worden. Herr Baumeister Willi in
Jenins leitet die Arbeiten.

— Die Gemeinde Luzein läßt im sogen. Schwendi-
tobel wieder kleinere Verbauungsarbeiten ausführen. Die
Ausführung wurde Herrn Bauunternehmer Laeri von
Maienfeld übertragen.

— JnSt. Antönien drohe der innern Einrichtung
der Kirche durch Feuchtigkeit von der Bergseite her
Schaden. Fachleute sind daran, Abwehrmittel ausfindig
zu machen.

Für be« Bau eines «eue« Pfarrhauses i« Bei«-
wil (Aargau) bewilligte die Gemeindeversammlung den

erforderlichen Kredit von 65,000 Fr. Das Haus wird
geräumig und in einfachem Stil gehalten.

umo?» 4KiicnQesel.lsctikf7 viel-
kkzle scbv/eiieNscbe fsdvk fü- sieiUoscb gescbv^Uste XeNen

ir« nai"r
Kelten oller/^rt kür industrielle Anecke

Xsiidilette Xi-so uob r>sscben?ogI<«N«i>.
KuliglieUUge vosiksUsn kvi- Qiessei^eisn «>».

SpeÄsiXsUso kiU Lievskoien, ^isendsbn vinviroiten.
«o»cupplv>igsksueo SäFkkotten.üerüstkenen, pkuHketten,

vieikcbu^keuen au Automobile«».
lsbltunssStrtgKeit- Vgene l^ttZkungsmasS'lne - Keven

ve«e»5«i<?re Q..
á. «K. ock vo» r-roos scnc»« e«senv/e»Ke.

lì liess » L'5. «vv« .«0»'«-»,'
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